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Zu dpa lsw - IG Metall und SPD pochen bei Verbrenner-Aus auf Pragmatismus 

 

Haag: Guten Morgen SPD und IG Metall – starres 
Verbrenner-Aus endlich kippen 
 
Umfassender Klimaschutz gelingt erst durch innovative Treibstoffe – Stichwort Bestand 

 

SPD-Landeschef Andreas Stoch verlangt in einem gemeinsamen Schreiben mit der IG-Metall Chefin 

und Betriebsräten von den SPD-Bundestagsabgeordneten mehr Pragmatismus beim faktischen 

Verbrenner-Aus ab dem Jahr 2035. Dazu sagte der Sprecher für individuelle Mobilität der FDP/DVP-

Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg, Friedrich Haag:  

 

„Ich kann nur sagen: ‚Guten Morgen SPD und IG Metall!‘. Seit Jahren weisen wir Freie Demokraten 

darauf hin, dass ein starres Verbrenner-Aus Baden-Württemberg direkt in die Sackgasse führt. Und 

wir brauchen innovative Kraftstoffe für den Fahrzeugbestand und besondere Anwendungsfälle. Bis 

vor kurzem wurden wir vom politisch linken Spektrum geradezu belächelt. Wir sind klar für den 

Klimaschutz im Verkehrsbereich. Jedoch müssen die Wege zum Ziel offen bleiben. Wer alles auf die 

rein elektrische Karte setzt und es in Kauf nimmt, mit Kohlestrom zu fahren, erweist nicht nur dem 

Klimaschutz einen Bärendienst. Wer die Technik abwürgt, bei der wir weltweit führend sind, der 

nimmt in Kauf, dass Wertschöpfung, Wohlstand und Arbeitsplätze verschwinden. Wenn nach der SPD 

auch noch die Grünen aufwachen und für wirklichen Klimaschutz eintreten, dann hat unser Land sehr 

gute wirtschaftliche Perspektiven.“ 


